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Gitljff und diese schwer
k'kl!,'.!. Ttt Tatet fluchtet ssdann,.
Hürde jedoch n"ch im verlaufe de?
Nacht ton bet Polizei In stinet !?oh
rung i,i det Landjteinetiasse in Ot
takrinq verhaftet. Schlesinger hat
ein L,e!e!veiki!!nil mit der Fabrik
atbeiterin Mari Auet. welche in der
selben Fabrik angestellt ist wie Nieg
ler. Kürzlich nun sah Ochlesinzer,
nie der Niealer zweimal die Auer
begleitete, bi beide zufällig gemein
sam au! der Fabrik gingen. I
blindwütiger Eifersucht verübt dana
Cchlesingcr das Attentat if den der
meintlichen Nebenbuhler, der nur zu
fällig neben der Auer einhnging.
Der Attentäter wurde in das Lan
desgericht eingeliefert, während dek
schwerverletzte Niegler dem Spital
zugeführt wurde. Nittmeifler &
N. Joses Start) ist im 83. LebuiS
jähre gestorben. Ebenso ist hier der
Militärrrchnungsoberofsizial d. VL

Anton Weiß gestorben.

Aussig. Neulich stürzte bei der
Abfahrt des LurusdampferS JBil
tcria' der Schiffsjunge Alfred Fi
scher von der Landunasbrllcke in oi
Elbe und ertrank. Die Leiche konn
te nicht gefunden werden. Ein Btt
schulden an dem Unfälle trifft nie
manden.

Budapest. In einem Wagen
der elektrischen Straßenbahn fuhr
der Honvedhufarenleutnant Koloman
Nacz in Begleitung einer Dame. Der
Optiker und Graveur Moj Bienen
stock soll die Dame so auffallen!)
fizierl haben, daß sich der Offizier
veranlaßt sah. dies energisch zurück
zuweisen. Der Optiker gab dem
Offizier eine scharfe Antwort, durch
die sich der Offizier beleidigt fühlte.
Er zog seinen Säbel und versetz!
dem Optiker einen scharfen Hieb auf
dem linken Arm, der eine ziemlich
schwere Verletzung zur Folge hatte.
Das Publikum nahm energisch gegea
den Offizier Stellung. Te? der
wundeie Optiker hat gegen den Of
fizier die Strafanzeige erstattet.

Hajow. In dem zum fürsterz
bischöflichen Meierhofe Hajotv geho
tigen, in der Gemeinde Hajow ge
legenen Schuppen brach bor mehreren
Wochen ein Feuer auS. dem sieben

Waggonladungen Preßstroh zum
Opfer fielen. Der Schaden, der sich

auf etwa 8000 Kronen belauft, ist
durch Versicherung gedeckt.

Mährisch Ostrau. Der
hier im 35. Lebensjahre verstorbene
Realjtäienhändler Anton Podefchewa
testierte letztwillig dem tschechischen
Schulverein 50.000 Kronen.

S z e g e d i n. Der 75jährige
Zkmmermann Emmerich Horvath
war mit dem Ausbessern eine? Dach
stuhleS beschäftigt, alS er mit seiner
charfen Art zufällig daS Sei!

durchschnitt, durch daS da Gerüst
befestigt war. Horvath stürzte zu
Boden und zerschmetterte sich den

Kopf.

Luierrburg.
Hollerich. In der Feldchen

siraße Wurde der 42 Jahre alt hie

sige Arbeiter Peter Kirchen vom

Schlage gerührt und blieb auf der
Stelle tot. Er hinterläßt 7 Kinder,
von denen daS älteste 15 Jahre
zahlt.

Diffrdingn. Die beiden
Arbeiter Alb. Brefch und M. Robert
waren an einem Hochofen deS hiefi

gen Werkes damit beschäftigt, ein
Gasventil herunterzulassen. Wah
rend dieser Operaticn zersprang ein
Bremsrad der Winde und beide wur
den von der sich bewegenden Kurbel
der Winde getroffen. Ersterer er
litt einen Arm, letzterer einen Fin
gerbruch.

Esch a. d. Alz. Der ZS Jahre
alte ledig Bremser Ernst Merx der
Prinz Heinrich Eisenbahn ist verun
glückt. AIS er einen Güterzug be

steigen sollte, glitt er aui, geriet un
ter den Zug und wurde iiberfahren.
Der Körper wurde gräßlich verstüm
melt und der Tod trat zur Stelle
ein. --- Im Betriebe deS Großunler
nehmerS Lefevre verunglückt der 15-jähr- ige

Laufbursche Peter Tost, in
dem er von einer Lokomotive Über
fahren wurde. In lebenögefährli
chem Zustande wurde er nach dem
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If:tulfo::it Crr.rr.en. eine
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f, H mit V. Tr. Jtinniur cn

Cr:i ulfr&rj.t'e" t:e t.;;;rünfe
ttt C'fTttnte, cn neigst hc &f
feierte üt fr 1TO Iad7k enrirü hat.

tnd ületrciiie ein iMcfi.er.t. 2--3 nn

irfi'fren n.uner.3 der ideologischen

ssäkuüät der L'erüner llawersiiät der

?,kkn Pr:s. 2). und 'rrf.
D. zstan. um die OjliidrrÜnfie der

ffziuNät ZU überbringen, zugleich die

(iinennurz zum Gelier der 2heo!o
feie honoris causa".

Forst. Oberbürqernieisier Os
kar Lehmann ist an den folgen des

Cchlzanfalles, den er unlängst er

lltt, verschieden.

Frooinz Kllpreuhcn.
Gr. K r a u I k i d e n. Hier krann

te dczZ hm Cunbtrtefttäger Schirn
kus gehörende Jnslhaus vollständig
nieder. Mitverbrannt ist fast die

g:nze Habe der drei Einwohner. Ei-- tt

Kuh und zwei Schweine s'iden
'n den fflammen den Tod. l--a cal
Feuer im Stalle auskam und schnell
um sich griff, konnten die Tiere nicht
mehr gerettet werden, sogar einer der

Einwohner mußte zu seiner Rettung
den Weg durcbs Fenster nehmen.
Sämtliche Bewohner erleiden !edeu

,.endkn, Schaden, da die ganze Habe
nicht versichert war. Sch. hatte das
Gebäude auch nur sehr gering der
sichert.

Heinrich Swalde. Ter seit
langen Jahren hier ansässige Kauf
mann August Lörke ist nach langen
schweren Leiden gestorben.

Leit karren. Die Wusch,
wächtersfrau KalnischkieZ in Leit
Warren hat ihrem Leben durch Gift
ein Ende gemacht. AIs Krund zu
oer Tat wird Verdruß bei einem
GrundstückZivechse! angegeben.

Frsvinz FZestpreugen.

Christburg. Won einem
schweren Unglück wurde die Familie
des Rittergutsbesitzers Herrn
Cchwichtenberg in Alt . Dollstädt be

troffen. Die Familienmitglieder un
ternahmen eine Wagenfahrt, wobei der
Sohn des Herrn Cchwichtenberg die
Pferde lenkte. Nach kurzer Fahrt
kam da3 Auto des Herrn 23. von hier
auf der Chaussee daher. Um die
Pferde nicht aufzuregen, hielt das
Auto. Gleichwohl scheinen die Pfer
dt gescheut zu haben und der Wagen
kippte um. Frau 'Cchwichtenberg
und deren Mutter wurden durch
Armbruch und Nnochensplilterung
am Handgelenk schwer verletzt, einer

jüngeren Dame drang eine Haarnadel
in den Hinterkopf.

Dir sch au. Anläßlich des CO

jährigen Bestehen; der hiesigen Ber,
einsbank fand seitens des Vorstandes
und Aufsicht eateZ eine Festsitzung
statt, in der dem SiechenhauZ 100
Mark, dem Vaterländischen Frauen
verein 000 Mark, den Krankenhäusern
1000 Mark, zu Freibädern im Scheff-lerba- d

400 Mark, den Volkschulen zu

Feiern vaterländischer Feste
' 1000

Mark, den Veteranen 400 Mark und
dem Jsraellitischen Fraucnverein 300
Mark überwiesen wurden.

Provinz .PlswtsZ'Kslstein.
Ntu Münster. Durch elektr!

schen Strom getütet wurde der auf
dem lektrizitätswerk beschäftigte
Monleur Cuhr. Er kam an die

Siarkstromleitung und starb zwei

Stunden nach seiner lZinlieferung in

tag städtische Krankenhaus.
O w f ch l S g. Eingeäschert wur

wn hier die Gewese des Landmanns

flieht und des Schneidermeister A.
tterwoldt sowie die Scheune des

Landmanns Schnack. Ueber die Ur-sac- ke

ist nichts bekannt.

S ch l e i m ii n d e. Niederge
f rannt ist dasLoisenhaus auf Schlei
münde (Einfahrt in die Schlei vor

Kappeln). Trotzdem Mannschaf,
i n in der Nahe vor Anker liegenden

KtiegZfchiffe Molile und Nassau mit
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A u g I 6 u t g. i. 'X lejini der
s.'ti 4s Jahren 'i," Z rfic der Firma
VfjbeJ i (ju. Tirektcr
Zi.'m.'1'erziknrat F ' "' Freiherr v.

Jmncff am 1. i. i in vollster gei
f::zfr imo körpeet, ' cr arisch seinen
7'). 0,edurt!!ag.

Xiickjau. I Ainpermoching
lr.;ch durch Kir.i". die mit Zünd
bolzern gespielt f ::en, Feuer aus.
Trei Anwesen tvu:'rn vcÜsländlz ein
geäschert. Da X :th und sonstige

.um.'.nnsfahrnis''e k.mnten gerettet
werden. Der Stf ist beträchtlich,
da die Beschädigten nur gering ver

sickert sind.

Gunzenhausen. Der lang
jährige Bezkrktbaumeister in Gunzen
Klüsen. Ingenieur ,'ior a. D. Georg
Baumeister, zulegt bis 189 Kom
pazniechef des Münchener Eisenbahn
bataillons, beging am 2. Mai seinen
70. Geburtstag. Er hat am Kriege

l,0 teilgenommen und leistete spä-

ter Dienste bei l:n Festungen Ulm.
Germersheim ur.d Ingolstadt.

i tz i n g t n. Nach durchzechtn
Nacht stieg der LOährize Bauerkohn
Andreas Schmitt von Albertshofen
auf einen Mast der elektrischen Ueber

landzentrale, um, wie er sagte, sich

die Zigarre anzuzünden. Kaum hatte
er die Leitung berührt, als er tot
herabstürzte.

Lindau. Die Leiche bcB ver
mißten C&erjustiznteä Körner, des

Nechtsraies deS KönigS von Snch
sen, aus Dresden, ist nun am West

lichen Eisenbahndamm in Lindau vom

Südweststurm angeschwemmt, von ei

nem Bahnwärter zuerst gesehen und
auf dessen Veranlassung von Fischern
alsbald geboren worden. Uhr und
Wertsachen waren noch bei der Leiche.

Negensburg. Als neulich die

Frau des Magistratsoffiianten
Baumgärtner in Siadtamhof ihr am
25. Juli geborene Kind badete, wur
de sie von einem Unwohlsein befallen
und fiel ohnmäichiig zusammen. Wäh
renddefsen erlrank das Kind im Bade.

WUrltemberlr.

Stuttgart. Der Oberstallmei
ster des Königs, Freiherr Eery von

Schweppenburz. ist nach längerer
Krankheit gestorben.

Baiersbronn. Ein Sohn des

Schultheißen o. D. Gaiser, hier, der
Ende des letzten JahreS nach Brasi
lien ausgewandert ist, geriet in Nio de

Janeiro unter eine Lokomotive und

trug so schwere Verletzungen davon,
daß r kurz darauf im Krankenhaus
starb.

Vochingen. O.A. Oberndorf.
In aller Stille feierte Johann See

burger, Schultheiß a. D., und fejne
Ebesrau Pauline, geb. Schwarz, das

Fest der goldenen Hochzeit. Das Ju
belpaar erfreut sich seltener körperli
cher und geistiger Frische. Der Jubi
lar steht im 81.. die Jubilarin im 73.

Lebensjahre. Die gesamte Schuljugend
wurde von feiten deS Jubelpaars mit
Geschenken erfreut.

E ch t e r d i n g t n. In der Scheuer
deS Oekonomen Arnold brach Feuer
aus. AI! es von Nachbarsleuten ent
deckt wurde, brannte die Scheuer schon
lichterloh und konnte nicht mehr ge
rettet werden. Sie wurde bis aus den

Grund eingeäschert. Man vermutet

Brandstiftung. Infolge des Schreckens
erlitt eine 75jährig ledige Frau
(Stollsteimer h. d. Post) eine Herz
lähmung, an deren Folgen sie kurz
darauf verstarb.

G? engen a. Ar. Die Ge

meindekollegien haben die Errichtung
eines Denkmals für die Teilnehmer
am Feldzug, von 187O-7- 1 im alten
Friedhof beschlossen. Kommerzienrat
Glatz in NeidenfelS, ein geborener
Grengenek. hat einen Veitrag von
5000 Mark geleistet.

Ki ich he im. Ali der schon et
was bejal,rte Bauer Geyer von Oet
lingen mit einem öiind nach Hause

szurüZkkhrte, wurde er von einem Au
tomovil überfahren und so schwer
verletzt, daß er im Wilhelmshofpital
hier verschied.

Nitdlingen. In DlirmkNiin
gen konnten Privatier Kettenacker in

verhältnismäßig guter körperWek und
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uMt.'.r. ht im 71. L'f fr.fiif.rc

i:e!,t. Ist JnH'k ht Dlenl.:auzei.H
N'.!N7tN f..k ZZ; v0 und 4'Hkigt
Tifnftzeit.

Zt c n z i n g t n. ZU FkldHütet
H'UuU Ge?rz Dirr.tr se'ttken ihr
goldenkS Ct;ul i'äurrt. ?t Grefj
betz?., tat dem Julilat in Geldge
sch,r,: bewiGU.

M Z n n h k ! in. Ein tätlicher Un

gZückfall ereignete sich in einem Nhei
ner F,.brikanwes'N. Der 1 Jahre
alte Fabrikarkeiter Johann Herzog
aus Sandhaufen, jetzt wohnhaft in
Hockenhkim. preist in die Zranömis
sion und wurde von der Welle so an
die Wand geschleudert, daß er sofort
tot war.

Niederfchwcr stsdt. Die
badische Regierung hat daZ Gesuch
der Firma Brown. Boberi & Eit. in
Laden und der Kraftwerke Nheinsel
den wegen Erteilung der Konzession
zum Lau eines Wasserkraftwerkes bei

Niederschwörstadt (Amt Waldshut)
abgelehnt, weil die Regierung die

Ausnutzung dieser Wasserkräfte sich

selbst vorbehalten Ivill.
Neckarfteinach. Der Forst

wart Hauck von Forsthau Michel
buch fiel nachts, von der Kirchihe
im Neckarhäuserhof heimkehrend, von
der Fähre aus in den Neckar und er

trank, ohne daß man Hilfe hätte lei
sten können.

7.t)elnpsakz.
Neumarkt (Oberpfalz). Im

Anwesen des Gasthofbesitzers Gruber
brach Feuer aus, dem sowohl Wohn
haus wie Stadel und Stallung zum
Opfer fielen. Eine Inwohnerin na
mens Kreitzel, die das Feuer aus Un
Vorsichtigkeit verursacht haben soll, er
litt derart schwere Brandwunden, daß
sie ihren Verletzungen am nächsten
Tage erlegen st.

Neustadt. Kaufmann Hellriegel
verkaufte sein Geschäftshaus in der
Kellerstraße an den Viktualienhändler
Dörr. Das Wohnhaus der Witwe
Niehm in der Mandelgasse ging in
den Besitz von Philipp Kaufmann
über.

Schallodenbach. Der Mau
rer Edward Mieger siel von dem

Scheuergebälk feines neuerbauten An
Wesens und brach einen Arm und
einen Daumen. Außerdem zog er sich
eine tiefe Wunde am Kopfe zu, welche
von Herrn Dr. A. Hahn auä Nieder
kirchen, der gerade im Orte weilte,!
gleich vernäht und verbunden wurde.

Gflak)Lslyring,n.
S t r a ß k, u r g. Neulich Abend

scheuten am Universitätsplatz zwei vor
einen Krümperwagen deS Feldartille
rieNeg!meniS No. 51 gespannte
Pferde vor einem vorbeifahrenden
Straßenbahnwagen. Sie rannten
auf den Bütgersteig bei der Kaiser
Wilhelmbrücke und stießen hier heftig
gegen einen Baum. Der Wagen blieb
am Baum hängen, während die bei
den Pferde mit einem Stlick der
Deichsel in gestrecktem Ga'.opp nach
der Germania zu sausten. Hier sielen
ihnen ein des Weges kommender Leut
nant und der dort postierte Schutz
mann in die Zügel und brachten die

Durchgänger zum Stehen. Die bei
den auf dem Bock sitzenden Kanoniere
wurde auf den Aürgersteig gefchleu
dert, erlitten aber glücklicherweise nur!
unerhebliche Verletzungen.

Deutsch ö c u m b a ch (KreiS!
Napvoltsweilcr). DaS dreijährige!
Kind des MaurerS Benaöconi fiel in!
den Weiher und ertrank.

Leber au. Ein schwere? Fuhr!
Unglück ereignete sich hier in der Nähe
im Walde. Der Fuhrmann Frechard
rutschte beim Aufladen von Baum
ftämmen ouS. Ein Baum fiel aus
ihn und verletzte ihn derart, daß er
kaum mit dem Leben davonkommen
dürfte.

MarkolSheim (KreiS Schielt
stadt). Die Wjährige ledige Berta
Friedrich auS Sasbach besuchte mit
ihrer Schwester den hiesigen Markt.
Auf dem Heimweg sprang sie plötzlich
In einem Anfall von Irrsinn sie

war schon einigemal im Irrenhaus
untergebracht von der Nheinbrlicke
und ertrank.

Maö Münster. Wahrscheinlich
infolge böswilliger Brandstiftung
wurde das Dorf NImbach von einem
schweren Großfeuer heimgesucht. Zwei
große landwirtschaftliche Anwesen sind
bis auf den .Grund riiedergebrannt.
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balten werden kor.n'.e. brannten alle
übrigen Gebäude vollstlindiq nieder.
Gerettet kennte nur sehr wenig! r.kr
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Lrandes i't ni.lt bekannt.
S cb i l d b t r a. Einern filteren

UnalückefaZ i't die Gattin fcei Rit
tergutslnser? Th'.el cvA Deruchoro
zum Opfer gefallen. Auf der Ch.iuf
see von hier nach Doruchcm beuten
die Pferde des Tbielschen Gespannes
vor einem Nadfabrer und raflen im

ffalopv die ?b.usiee entlang. Wäh
rend Thiel die Pferde zu zügeln e,

glitt feine Gattin aus dem

leichten Ötfabrt und stürzte ge?en ei

nen Baum, sodaß sie besinnungslos
liegen blieb. Frau Thiel wurde olZ

bald nach Haufe geschafft, wo auch

bald ärztliche Hilfe eintraf, doch war
eine Rettung des Lebens der jungen
Frau nicht mehr möglich. Sie ver

schied an den Folgen des Sturzes,
ohne die Lesinnung wieder erlangt zu

haben.

Provinz Zachlen.

Magdeburg. Infolge einer

Plutvergiftunz starb der Führer der

Magdeburger Aerztefcaft. Vorsitzen-de- r

der Medizinischen Gesellschaft

und Oberarzt der gynäkologischen

Abteilung der städtischen Zlrankenan-stalte- n

Prof. Tr. Willq Thorn. Er
wurde am 19. November IM als
Sohn des Bergwrksdirektors Thorn
zu Gerborn in Nassau geboren. Seit
1R88 war er in Magdeburg ansässig,
seit 1830 war er mit der Tochter
unseres verstorbenen Oberbürgermei
sters Vöiticker verheiratet.

E i ck e n d o r f. ?,um Superin
tendenten der Eporie Atzendorf wurde

Pastor Heinrich Fischer in Eickendorf

an Stelle des verstorbenen Super-intendent- en

Schulze. Groß . Salze
ernannt. Die feierliche Einführung

fand am 22. Mai früh 9 Uhr in der
Kirche zu EiSendors. durch den Gene

ralsuperintendenten Dr. Stalte, Mag
deburg, statt.

Frovinz Hannover.
OsnabrUck. Ein altes Herr,

schaftliches Besitztum, daS zwischen
Osnabrück und Georgsmarienhütte
bclegene Gut Wülsten, wird dem

nächst in Nerltengiiter aufgeteilt wer
den. Es wird schon um die Mitte
des Ii. Jahrhunderts genannt. Um
das Jahr IM war Wülsten im Be
sitz eines Heinrich von Snetlaae, 1C82

ging es durch Kauf an den Frei
Herrn Gustav Bernhard von Moltke,
Trösten von Fiirstenau. über. Dte
ser baute das Besitztum vollständio
vw, das etwa zu Anfang des vorigen
Jahrhunderts von einem Herrn Stael
erworben wurde. Als Heiratsaut
einer Statischen Tochter kam Wulf
t,n schließlich, an den Grafen von
Fürstenberg-Herdinaen- ! dessen Sohn
der gegenwärtige Eigentümer ist.

7Frcvittz Westfaren.
Aachen. Ein Großfeuer brach

in den Fabrikanlagen der Mannes,
mann Mulag (Motoren und Last
wagenaktiengesellschaft) auö. Das
Feuer entstand im Härteraum, wo
viel Oel lagert. - In der gegenüber
liegenden Tuchfabrik von I. und I.
Meyer stürzte eine Frau, die dem
Brande zusehen wollte, durch daS
Glasdach und erlitt eine schwere Nück

gratsverletzung. Sie wurde von der
Unfallstation in da Mariahilfhospi
tal gebracht.

Bochum. Da seltene Fest der
goldenen Hochzeit beging in geistiger
und körperlicher Frische das Ehepaar
Franz Dunsche, Gänsemarkt 6. Der
alte Herr hat an mehreren Feldzügen
teilgenommen und ist einer r weni
gen seht noch Lebenden, die 1870 bei
dem für die Deutschen mit großen
Verluste verbundenen Ueberfall von

s !!, ti N l uns C lim. eile tel
i'j; Tifftl ytm.ir.n EilUr, frti'l.

O i. i! 1 1 ii 'in (tnf . ' I '?
der '.( !!.'.!: tu 'Mfifl tt E.

j'1'.'chatk i''.i'!rr'ii In .. Ve!-trt- l

jite In einet etk m'fait, in wfü.ft
et ffit In! zen decken trtt einen

i'-ret-- Nttftrieidtn (tilunz fuffe.
Der '."etsli'tktnk fi bist vor r, J.,k
ren dit ri üZl uiirucherki dcm E. "J.U
nietz ttwetbta tittb t te feil e wesenk

lich, erweitert.
übi. Schlacki'tmeistet Ek'fen

rttk.iuslk fein Grundl!ü.k mit Schläch
t.'rei cn Herrn Miilet nuj Gnoien.
Tik Uebernnkme tfvlgi cm 1. Juli.
'.Hl Kaufpreis werden 17.500 Mark
genannt.

Patchin. Der Böttck.ermeister
D. Schranck seikfeierte lX'jährigei

.. .,"...' t t nr n ntüurcer uiniauin. iaai uai unour
gerausschuß ließen ihre Glückwünsche

aussprechen. Als JubiläumSgeschenk
spendete die Stadt vier Naummeter
Buckenhclz.

Plau. Tie hiesige Ft. PÜschel
sche Buchdruckerei. Verlag der im C4.

Jahrgang erscheinenden amtlichen
.Plauer Zeitung' und Druck deS

,Meckl. Arbeiterbote', geht mit dem
1. Juli an Hofbuchdrucker G. Werk
mcister (Otto Koch) in Güstrow über.

Areis Srtäbtt.
Hamburg. Am 1. Mai 1803

gründete Herr Ich. E. Nabe ein
Agenturgeschäft, das unter der Firma
Nabe & Co. noch heute besteht und
sich in der Chemikalien und Tro
genbranche großen Ansehens erfreut.
Ter im 75. Lebensjahre stehende Ju
bilar ist für fein GefchSft noch heute
mit bewundernswerter Frische tätig.

Sein 25jährigeS GeschästSjubiläum
beging am 1. Mai der Schlachtermei
ster Faust. HeinrichBarih-S!raße- .
Reiche Ehrungen wurden dem Jubi
lar zu dieser Feier erwiesen. In
der Oelabteilung der Tynamitfabrik
Krümme! fand eine Erplosion statt,
bei der der Arbeiter Lorenz Dan
kowsky getötet wurde. In der
Außennlster bei der Lohmllhlensiraße
wurde ein mit einem grauen Strumpf
bekleideter linker Fuß und der linke
Arm einer menschlichen Leiche aufge
fischt. An derselben Stelle wurde
vor kurzer Zeit ein Nuckfack mit Kör
perteilen des ermordeten Kontorboten
Müller gefunden. Tie Polizei ver
mutet, daß auch dieser neue grausige
Fund mit der Mordtat in Berbin
dung steht.

Cukhaven. Neulich wurde in
einem Barbiergefchäft in der Elb
Straße ein Einbruch ausgeführt, wo,
bei dem Diebe da in der Kasse be

findliche Wechselgeld, sowie einige Ki
sten Zigarren in die Hände fielen.

Kchw.,z.
Bakenhid. In der Au bet

Batzenheld wurde die Leiche eineS
ManneS in der Thur gesunden. ES
stellte sich hetaul, daß dieS ein ge
wiffer Hanlmann, gebürtig von Bich

wil, war, welcher am 24. April, als
er ein Pferd in Unterrindal entmen
den wollte, auf der Flucht sich in
Lüttisburg von einem hohen Felsen
stürzte und den Tod in der reißenden
Thur fand.

Lausanne. Im Alier von 58
Jahren starb hier Gottsried Ott
Hünt von Ermatingen, Direkt onsse
kretär deS ersten KreiseS der fchwei
zerifchen Bundesbahnen, eine in Ei
fenbahnkreifen sehr bekannte Persön
lichkeit. Der Verstorbene war 1872
alS Uebersetzer in de Dienst der

Jura.CimploN'Bahn und blieb seit
her im Eisenbahndienst.

Schcifshaustn. In Tierarzt
Jakob Rich, der im 45. Lebensjahre
von einem schweren Gehirnlciden
durch den Tod erlöst wurde, verliert
die Gemeinde Neuhaufen eine Per
fönlichkeit, die während langer Jahre
als Gemeinderatsfchreiber, Präsident
der Sparkasse und bei BerkehrSver
eink Neuhaufcn im öffentlichen Leben
der Gemeinde eine Rolle spielte. Nich,
der auch daS Amt eineS Grenztier
arzieS versah, befaß den Nang eineS

BeterinärmajorS.

Zug. Hier starb in Baar im Al
ter von 53 Jahren der Ständeorzt I.
L. Schmid. Er gehörte längere Zeit
dem zugerifchen Negierungörate an.
Herr Schmid war Besitzer der Tropf
fteingrotten zur Höll.

Sellerretch'Vngarn.
Wien. Nach langem schwerem

Leiden ist der nichtaktlve Nittmeifler
des Dragonerregiments Nr. 7 Ernst
Niiter v. Mallmann Im 53. Leben

jähre gestorben. Erzherzog Karl
Franz Josef ließ aus den Sarg deS

früheren Regimentskameraden einen
herrlichen Kranz niederlegen. Neu,
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Dassel. Tc Treiüret ur.d

Dekorateur 7'd CunM k.'nr.te
; ;!.f eine 'J'I'ri-- e ununterbroene
' 2ä!'ak.-:- t in dem To. re ;iereTur. te
!.r -- f :!: rrn Vv'-t'- P 2'e.-fc-

i!:!r.-f:- f zuriitlifn.
iTrm' tättig'g und gewiss tnhakten
s.v.ndwek:er wird es an feinem I

treuer Art ei t und ehrlicher

V'liä.ierkiil!unz an ehrenden Aner
! Zcnnunaen Kon allen denen, die ihm

gefiäftlii und persönlich rate sie

ten, feierlich nicht schien. Am 1.
Mai d. X feierte der Sillersck.mied
Herr Gecrg Nnitlt das fünszuiährigt
Jubiläum ununterbrockener Tätigkeit
lei der Firma W. Range, kzl. Hof

;

i Fritz lar. Bei einem Spazier
i kange wollte das sechsjäbrise Sohn

chen des Zimmermann Müller von
hier am Ufer des ?,'!ühlarabcn sei

i cn Tuest stillen. Der Junge ver

Icr das Gleichgewicht, st ü sie in das
j Äasser und fand feinen Tod.

Hettenhausen (Nhön). Die
fer Tage feierte die Hebamme Frau
Sophia Kümmel dahier ibr 40jäh
riges Beruseiubiläum. Bon der

.Kaiserin erhielt sie eine Drosck-- e und
vrn der Gemeinde einen gepolsterten
Sessel und ein ansehnliches Geldge
schenk.

?iklcrd?ntsche Ztaaten.
K o b u r g. Auf dem hiesigen

Personenbahnhof wurde der Post
schaffner Wolf beim Uelerschreiten der
Geleise von einem Güterzug ersaßt
und getötet. Die Leiche war gräßlich
verstümmelt.

Salzungen. Der Kutscher
Wilhelm Saul aus Salzungen, der
ein'm Pferde, das nicht in der ge
wünschten Weise anziehen wollte, die

Zunge herausriß, wurde wegen Tier
quälerei zu Vz Jahren Gefängnis
verurteilt.

Weimar. Um die Nonnenschä
den in den staatlichen Forsten des

GroßherzogtumS Sachsen Weimar
energisch zu bekämpfen, hat das
Staatsministerium angeordnet, in den

staatlichen Forsten sämtliche dort vor
kommenden nützlichen Bogelarten, die

wirksame Bekämpf der Nonne sind,
mit ihrer Brüt vor Naubzug zu fchüt
zen und Nistkästen in großer Zahl
anzubringen.

pariern.
C h e m n i tz. Die bekannte Kamm

garnspinnereien C. F. Colbrig Söh
Ne, hier, konnte aus eine 50jährige
Vergangenheit zurückblicken. 1907
wurde die Firma in eine Aktiengesell
schast umgewandelt. Sie beschäftigt
600 bis 700 Arbeiter.

Döbeln. Der Privatier Adler
und seine Ehefrau feierten die goldene
Hochzeit.

Großenhain. Herr Carl Ju
lius Ferdinand Joch beging daS 00

jährige Bürgerjubiläum.
H o h e n st e i n-- (? r n st i h a l. Die

goldene Hochzeit beging daS Schnei
dermeister 5iarl L. Cteinsche Ehe
paar.

Klingenberg. Beim Bau der

Talsperre verunglückte ein böhmischer
Arbeiter durch Absturz auö 10 Meter
Höhe und erlitt so schwere Verletzun
gen, daß er bald nach der Ueber

führung ins Krankenhaus Freiberg
starb.

Lofchwitz. Herr Professor Dr.
Felix Müller in Oberlofchwitz feierte

feinen 70. Geburtstag. Seine Arbei
ten über Terminologie der Mathema
tik. Literatur und Geschichte haben

.die weiteste Verbreitung gefunden.
Auch ist er der Mitbegründer deS

Jahrbuchs über die Fortschritte der
Mathematik, daS er durch Beiträge
unterstützt hat.

Meißen. Der Stockpolierer
Franz Moritz Garbe, feit liber 30
Jahren in der Meißner Stockfabrik
in Firma Henifchel und Wiitich in
Meißen in Arbeit, ist vom Ministe
rium des Innern da Ehrenzeichen
für Trem in der Arbeit verliehen
woroen. - jlich stieß, ei von Bsden Zommender,Krankenhause gebraA


